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1999 Gründung

2006 Umwandlung in eine Stiftung

180 Lernende in laufenden Ausbildungen

895 erfolgreiche Lehrabgänger/-innen bisher

150 Partner-Lehrbetriebe im Kanton Zürich

20 Mitarbeitende

24 Lehrberufe

1 gemeinsames Ziel

Die Stiftung bezweckt durch Ausbildung die Integration von 

Jugendlichen ins Erwerbsleben, besonders von wenig geförderten 

Jugendlichen und Migrantinnen und Migranten.

Wir ermöglichen den Einstieg ins Berufsleben und bieten damit 

faire Chancen auf dem Arbeitsmarkt



Die Verbundlehre





Entwicklung der Lernendenzahlen



Einige Jugendliche 

des bvz …

•bringen Zwischenjahre 

und praktische 

Erfahrungen mit

•bringen zum Teil keinen 

CH-Leistungsausweis

•haben einen 

Lehrabbruch hinter sich

•meistern ihr Leben 

selbstständig oder 

haben bereits Familie



Projekt

«Gemeinsam Ausbilden»



Projektidee

•Im 2009 hat der Ausländerinnen- und Ausländerbeirat der Stadt 

Zürich das Projekt «Migration=Chance» lanciert.

Ziel: Die Zahl der jugendlichen Ausländer/-innen ohne Ausbildung 

zu reduzieren

•Seit 2011 wird das Projekt von der Stiftung bvz als Projekt 

«Gemeinsam Ausbilden» weitergeführt und durch den 

Ausländerinnen- und Ausländerbeirat im Networking unterstützt.



Gemeinsam ausbilden – Verantwortung teilen

Massnahme

•ausländisch geführte Unternehmen sollen unter der Leitung der 

Stiftung bvz zu Ausbildungsbetrieben ausgebildet werden und 

Lehrstellen für Jugendliche anbieten.

Č Integration der Unternehmen und der Jugendlichen in den Schweizer

Arbeitsmarkt

Č Steigerung der Kenntnisse der Bildungslandschaft Schweiz



Lehrstellen Projekt «Gemeinsam ausbilden»
Stand September 2017

ÅBüroassistent/-in EBA 5

ÅDetailhandelsassistent/-in EBA/EFZ 5

ÅFachfrau/Fachmann Betreuung EFZ, 1 

generalistisches Modell

ÅHaustechnikpraktiker/-in EBA 2

ÅKauffrau/Kaufmann EFZ 2

ÅKüchenangestellte/-r EBA 4

ÅPolybaupraktiker/-in EBA/Polybauer EFZ 2

ÅRestaurationsangestellte/-r EBA 1

Total 22  



Herausforderungen 

•Gewinnung von Ausbildungsbetrieben

Projektziel von 40 neuen, nachhaltigen Ausbildungsbetrieben 

wurde nicht erreicht

- Zeitrahmen zu kurz –«Ankommen» im schweizerischen Berufs-

bildungssystem braucht länger

- Aktuelle wirtschaftliche Lage –v.a. Detailhandel

•Selektion Jugendliche –gestiegene Anforderungen, vermehrt 

Mehrfachproblematiken

•Finanzierung –öffentliche Mittel sind knapp, aber auch private 

Fördergelder stagnieren 



Finanzierung

•80 Prozent aus Beiträgen der angeschlossenen Partner-

Lehrbetriebe

•20 Prozent werden von der öffentlichen Hand und 

Gönnern/Spendern getragen. 

•Die Mehrkosten im Projekt «Gemeinsam ausbilden» werden 

momentan durch Förderstiftungen und die katholische Kirche 

im Kanton Zürich übernommen.



Wie geht es weiter? 

•Projekt wurde als Programm in regulären Betrieb des bvz 

implementiert

•Zusammenarbeit mit dem Ausländer- und Ausländerinnenbeirat 

der Stadt Zürich wurde intensiviert –Öffentlichkeitsarbeit, 

Veranstaltung Juni 2017

•Erweiterung des Programmes für Unternehmen, welche selber 

ausbilden wollen, dennoch im Rahmen von Coaching unsere 

Unterstützung in Anspruch nehmen wollen.

•Ziel: Langfristige Sicherung von mind. 25 Lehrstellen im 

Programm «Gemeinsam Ausbilden»



Gemeinsam 

ausbilden und 

Verantwortung 

übernehmen!

….denn

die Jugend ist 

unsere Zukunft!


